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English 

Press release: 17 January 2023 

 

The European University Alliance for Global Health LMU launches its next phase EUGLOH 

2.0 with a Kick-Off Event in Munich 

BUILDING EUROPE’S CAMPUS FOR GLOBAL HEALTH 

30
th

 -31
st
 January, 2023 

At LMU Munich 

 

LMU is delighted to launch a kick-off event of the second round of the European University 

Alliance for Global Health (EUGLOH) initiative co-funded by the European Commission through 

the Erasmus+ programme. The Alliance is a European association of universities and higher 

education institutions supported by the European Commission and European Union members 

states with an aim to establish a "European Education Area’. The continuation of EUGLOH 2.0 

will allow the Alliance of 9 European universities to continue its joint efforts to have an impact in 

areas of: Education, Research, Innovation and Service to Society. 

The launch of the second phase of this European initiative (2023-2027) is timely as it seeks to 

address future directions in prioritising global health concerns and health securities in Europe, 

in both, European and global contexts. The opening will be presented by the President of LMU, 

followed by a welcome by the president of each member university, the general secretary of 

EUGLOH, and student representation. Professor Julia Pongratz (LMU) will deliver a keynote 

speech on Mitigating Climate Change.   

Structured across two days, the EUGLOH 2.0 event will be an opportunity for participants from 

member universities and the Alliance’s partners to discuss institutional, strategic and societal 

aspects of the project implementation, and their main commitments within it. Along with 

discussing the priorities for the next four years, the launch event promises to be a wonderful and 

lively opportunity for networking and institutional alliance-building with members of the 

societies concerned, with impacts on health discussed in both academic and non-academic 

spheres. The event will highlight the necessity for interdisciplinary, institutional, and holistic 

approaches to study, research, and work in areas of global health in order to strengthen national, 

European, and global efforts to tackle human, animal and environmental health challenges, 

individually and collectively. 
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The EUGLOH consortium members are: 

 Université Paris-Saclay (Saclay)  
 Lund University (LU)  
 University of Szeged (USZ)  
 Universidade do Porto (UPorto)  
 Ludwig-Maximilians-Universität München (LMU Munich)  
 University of Alcalá (UAH)  
 Tromsø University - The Arctic University of Norway (UiT)  
 University of Novi Sad  
 Universität Hamburg (UHH) 

Ein detailliertes Programm und weitere Informationen finden Sie unter:  

https://www.eugloh.eu/news/eugloh-2-0-kick-off  

Die Anmeldung ist jetzt geschlossen. 
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Deutsch 

Pressemitteilung: 17. Januar 2023 

Die European University Alliance for Global Health LMU startet ihre nächste Phase 
„EUGLOH 2.0“ mit einem Kick-Off Event in München 

AUFBAU DES EUROPÄISCHEN CAMPUS FÜR GLOBALE GESUNDHEIT 

30. bis 31. Januar 2023 

An der LMU München 

 

Die LMU freut sich, mit einer Kick-Off-Veranstaltung die zweite Runde der von der Europäischen 

Kommission im Rahmen des Erasmus+ Programms co-finanzierten Initiative „European 

University Alliance for Global Health (EUGLOH)“ zu starten. Die Allianz ist ein europäischer 

Zusammenschluss von Universitäten und Hochschuleinrichtungen, der von der Europäischen 

Kommission und den Mitgliedstaaten der Europäischen Union mit dem Ziel unterstützt wird, 

einen "Europäischen Bildungsraum" zu schaffen. Die Fortsetzung des Programms „EUGLOH 2.0“ 

wird es der Allianz aus 9 europäischen Universitäten ermöglichen, ihre gemeinsamen 

Anstrengungen fortzusetzen, um in folgenden Bereichen Wirkung zu erzielen: Bildung, 

Forschung, Innovation und Dienst an der Gesellschaft. 

Der Start der zweiten Phase dieser europäischen Initiative (2023-2027) kommt zur rechten Zeit, 

da sie sich mit der künftigen Ausrichtung der Priorisierung globaler Gesundheitsbelange und der 

Gesundheitssicherheit in Europa sowohl im europäischen als auch im globalen Kontext befassen 

soll. Die Eröffnung am 30. Januar erfolgt durch den Präsidenten der LMU, gefolgt von einer 

Begrüßung durch die Präsidenten der einzelnen Mitgliedsuniversitäten, den Generalsekretär 

von EUGLOH und die Vertreter der Studierenden. Professorin Julia Pongratz (LMU) wird eine 

Grundsatzrede zum Thema Abschwächung des Klimawandels halten.   

Die zweitägige EUGLOH 2.0-Veranstaltung bietet den Teilnehmenden aus den 

Mitgliedsuniversitäten und den Partnern der Allianz die Gelegenheit, institutionelle, strategische 

und gesellschaftliche Aspekte der Projektumsetzung sowie ihre wichtigsten Verpflichtungen 

innerhalb des Projekts zu diskutieren. Neben der Erörterung der Prioritäten für die nächsten 

vier Jahre verspricht die Auftaktveranstaltung eine wunderbare und lebendige Gelegenheit zur 

Vernetzung und Aufbau institutioneller Beziehungen zu werden. Hierbei können die 

Auswirkungen auf die Gesundheit sowohl im akademischen als auch im nichtakademischen 

Bereich erörtert werden. Die Veranstaltung wird die Notwendigkeit interdisziplinärer, 

institutioneller und ganzheitlicher Ansätze für Studium, Forschung und Arbeit in Bereichen der 

globalen Gesundheit hervorheben, um die nationalen, europäischen und globalen Bemühungen 

zur Bewältigung der Herausforderungen im Bereich der Gesundheit von Mensch, Tier und 

Umwelt zu stärken, sowohl individuell als auch kollektiv. 
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Die Mitglieder des EUGLOH-Konsortiums sind: 

 Université Paris-Saclay (Saclay)  

 Lund University(LU)  

 University of Szeged (USZ)  

 Universidade do Porto (UPorto)  

 Ludwig-Maximilians-Universität München (LMU München)  

 University of Alcalá (UAH)  

 University ofTromsø – The Artic University of Norway (UiT)  

 University of Novi Sad  

 Universität Hamburg (UHH) 

 

Ein detailliertes Programm und weitere Informationen finden Sie unter:  

https://www.eugloh.eu/news/eugloh-2-0-kick-off  

Die Anmeldung ist bereits geschlossen. 
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